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Sänger Paul McCartney sagte einmal: 
„In den meisten Familien ist es 
so, dass die Kinder die verrückten 
Hippies und die Eltern die vernünf-
tigen Spießer sind - bei uns ist es 
umgekehrt“. Damit bringt er es auf 
den Punkt: Familie lässt sich längst 
nicht mehr eindeutig erklären. Nicht 
nur das Wie - Wie lebe ich als Familie 
zusammen? -, sondern auch das  
Wer - Wer gehört alles zur Familie? - 
hat sich gewandelt. Eins steht aber  
fest: Familie ist und bleibt das  
wichtigste Gut - gerade auch in  
unsicheren Zeiten.

Deshalb gab es für uns auch kein 
Zögern, als die ersten ukrainischen 
Flüchtlingsfamilien Ende Februar in 
Wittenberg eintrafen. Mit uns leis-
teten und leisten viele Wittenberger 
Unternehmen Hilfe, um die Familien 
wenigstens materiell zu unter- 
stützen.

Was aber bedeutet Familie eigent-
lich? Wir sind der Frage nachge- 
gangen und schauen uns beispiel-
gebend an, welche Angebote die 
Stiftung „Netzwerk Leben e. V.“ für 
Familien in schwierigen Situationen 
bereit hält. 

Haben Sie ein Familienprojekt, das 
Sie gern vorstellen wollen? Dann 
schreiben Sie uns doch!

Natürlich berichten wir wieder 
wie gewohnt von Neuigkeiten aus 
der Genossenschaft und rufen zu 
unserem traditionellen Balkonwett-
bewerb auf. Und zu Ostern holen wir 
wieder unsere Bastelsachen hervor 
und probieren ein Osterlamm zu 
backen.

Apropos Vierbeiner: Wir haben für 
Sie die wichtigsten Neuerungen 
der bundesweit geltenden Tier-
schutz-Hundeverordnung zusam-
mengestellt und klären auf, welche 
Regelungen es in unserer Genossen-
schaft bei der Haustierhaltung gibt. 
Zum Schluss finden Sie wie immer 
unsere Veranstaltungstipps für klei-
ne und große Mieter.

Genießen Sie den Frühling - oder, 
mit den Worten von Papst Franzis-
kus: „Es ist so wichtig zu träumen! 
Vor allem, in einer Familie zu träu-
men. Verliert nicht die Fähigkeit zu 
träumen!“

In diesem Sinne wünschen wir  
friedvolle Ostertage!

Es grüßen Sie herzlich

Antje Bitter und Dirk Scheller 
Vorstände der WBG
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Liebe Leserinnen und Leser,

VorwortInhalt

Antje Bitter und Dirk Scheller, Vorstände der WBG
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Der russische Angriffskrieg gegen 
den souveränen Staat der Ukraine 
hat uns fassungslos gemacht. Wie 
in anderen Kriegen wird es auch 
hier keinen Gewinner geben, son-
dern nur sinnlose Zerstörung und 
unermessliches Leid.

Familien werden auseinanderge-
rissen: Verwandte, zu denen der 
Kontakt abgebrochen ist, Freunde, 
die sich auf der Flucht verlieren  
und Familienväter, die ihre Frauen 
und Kinder zur polnischen Grenze 
bringen und wieder in ihre Heimat 
eilen, um sie zu verteidigen. Zurück 
bleibt die Ungewissheit, jemals 
wieder etwas von dem geliebten 
Menschen zu hören.

Vor diesem Hintergrund haben wir 
Ende Februar die ersten 2 fünfköpfi-
gen Familien in unseren 2 Gäste- 
wohnungen untergebracht. Für 3 
weitere Flüchtlingsfamilien stellten 
wir Anfang März 3 Leerwohnungen 
mit Einbauküchen in der Straße der 
Befreiung und in der Lerchenberg- 
straße zur Verfügung. Dank vieler 

Spenden konnten wir diese Woh- 
nungen mit dem Nötigsten ausstat-
ten.

Generell gab und gibt es große Un-
terstützung. Deshalb gilt unser Dank 
zum einen den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der WBG, der WDW und 
der bc Architekten und Ingenieure 
GmbH. Zum anderen danken wir der 
Gnauck GmbH, EURONICS Schnee,  
der Möbel Mitnahmemarkt GmbH  
und der Wittenberger Fielmann- 
Filiale für die gespendeten Aus- 
stattungsgegenstände, wie  
Waschmaschinen, Wasserkocher, 
Kaffeemaschinen und Fernseher.

Weitere Wohnungen werden unter 
der Mitwirkung des Landkreises gern 
zur Verfügung gestellt.

Wir hoffen sehr, dass es eine baldige 
Lösung des Konflikts gibt und der 
Frieden in Europa wiederhergestellt 
wird.

Aktuelles zum  
Baugeschehen 2022

Wir helfen! 
Die ersten ukrainischen Flüchtlingsfamilien  

sind bei der WBG untergebracht

Fassadengestaltung für  
Philipp-Müller-Straße 12-15
> �Beginn der Fassadensanierung 

nach Ostern. 
> �Nach Fertigstellung Erneuerung 

der Vordächer und Nachpflanzen  
im Bereich der Außenanlagen.

Vordächer für Philipp-Müller- 
Straße 16 -18 und 19 – 21
> �Erneuerung der Vordächer bis  

Ende Mai. Abschluss der Fassa-
densanierung war in den Jahren 
2020 und 2021.

Erneuerung der Klingelanlagen 
> �Da es für die Altanlagen keine Er-

satzteile mehr für notwendige Re-
paraturen gibt, können wir mit den 
ausgebauten alten Klingelanlagen 
die ein oder andere Reparatur in 
anderen Objekten noch ausführen.

> �Wie im letzen Jahr im Wohngebiet 
Trajuhnscher Bach/Lerchenberg 
geschehen ist, werden bis Ende 
Juni die Klingelanlagen An der 
Christuskirche 11-13 und Philipp- 
Müller-Straße 12-15 erneuert.

Strangsanierung 
> �... in der Straße der Befreiung 

90-93.
> �Beginn der Arbeit Anfang  

September (Erneuerung der  
Kalt-, Warm-, Abwasser- und  
Regenwasserleitungen).

> �Im Vorfeld wird es wie in den  
zurückliegenden Jahren eine  
kleine Infoveranstaltung zum 
Ablauf der Sanierungsmaßnahme 
geben, hierzu wird gesondert 
eingeladen.

Neuerrichtung 
> �... einer Großraumfahrradgarage 

und Änderung der Anordnung von 
PKW-Stellflächen im Bereich der 
Dr.-Behring-Straße 80-88.

> �Beginn der Umgestaltung im 
Frühjahr.

> �Ende 2021 konnten wir an diesem 
Objekt noch 11 neue PKW-Stell-
flächen bauen, wovon 4 mit einem 
Ladepunkt für Elektrofahrzeuge 
noch ausgestattet werden.

Glückwunsch,  
lieber Lutz!

Am 25. Februar feierte unser  
Regie-Handwerker Lutz Grauert 
seinen 60. Geburtstag. Ent- 
sprechend der Corona-Umstände 
haben wir ihn dennoch gebüh-
rend gefeiert: Mit einem kleinen 
Sektempfang und einer feierlichen 
Geschenkübergabe in unserem 
großen Konferenzraum. Wir 
wünschen weiterhin eine so tolle 
Zusammenarbeit und alles Gute!

Wollen auch  
Sie helfen?

  
Dann melden Sie sich gern  
bei unserer Mitarbeiterin  
Sandy Lück:

Tel.: 03491 6140-10 oder per 
Email: sandy.lueck@wbg.de
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Druckfrisch fertig  
für unsere jüngsten Mieter

Wir freuen uns riesig und sind schon 
ganz neugierig auf die erwartungs-
vollen Kinderaugen: Unsere Kinder-
hausordnung ist fertig!

Coole Charaktere, einfach erklärt 
und auf Augenhöhe - das ist unsere 
Kinderhausordnung für unsere 
jüngsten Mieter zwischen 3 und  
9 Jahren. Denn gerade unsere 
Kleinsten brauchen Unterstützung, 
wenn es um das Lernen von Regeln 
geht. 

Schimpfen kann jeder, wenn mal  
wieder der Fußball mitten im 
Hausflur liegt. Kinder vergessen 
vieles und sind manchmal zu laut. 
Aber sie sind nun mal Kinder. Und 
auch wir waren jung und haben 
manchen Schabernack getrieben.

Die Kinderhausordnung wirbt 
deshalb um Verständnis auf beiden 
Seiten - Familien und kinderlosen 
Mietern - und möchte ein gutes 
Miteinander fördern. 

Wir haben für unsere jüngsten Mieter 
die Regeln in ihrer Sprache formu-
liert und Charaktere eingeführt, mit 
denen sich die Mädchen und Jungen 
identifizieren können. Hinzu kom-
men kleine Mitmachaktionen wie 
Malen und selber schreiben.

Schauen Sie doch mal rein. Die 
kleinen Hefte liegen in der Ge-
schäftsstelle zum Mitnehmen aus. 
Sie können sie auch gern postalisch 
anfordern. 

Seit Anfang dieses Jahres läuft 
unsere Werbekampagne zu „WBG 
Campus“ - einem Wohnungsange-
bot, das sich ausdrücklich an junge 
Menschen richtet, die ihre erste 
eigene Wohnung in Wittenberg 
suchen.

Teilmöbliert und mit der Möglichkeit 
innerhalb einer Wohnung zwei unab-
hängige Nutzungsverträge abschlie-
ßen zu können, sind die Wohnungen 
bestens als erste eigene Wohnung 
oder für Wohngemeinschaften geeig-
net. Hinzu kommt Glasfaser-Internet 
und natürlich gibt es um die Ecke 
eine Carsharing-Station, Einkaufs-
möglichkeiten und die nicht weit 
entfernte reizvolle Wittenberger 
Innenstadt.

Die ersten zwei WBG-Campus- 
Wohnungen befinden sich in der 
Kreuzstraße 40. Wird das Angebot 
gut angenommen, sollen mehr  
Wohnungen dazukommen.

in der Genossenschaft
Junges Wohnen
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Ein herrliches Gefühl 
Zeit für den Frühjahrsputz

Der Frühjahrsputz ist eine Tradition, die es schon im 
Römischen Reich gab: „Februare“ heißt reinigen. Der 
Februar war also ganz offiziell der Monat, in dem der 
Winter mit einem Säuberungsritual aus dem Haus gejagt 
wurde. In nördlicheren Gegenden fand der alljährlich 
wiederkehrende Hausputz aufgrund der längeren Winter 
erst im März oder April statt. Und im Hochgebirge, wo 
noch bis in den Frühsommer Schnee fallen kann, wartete 
man oft bis in den Juni. Doch dann ging es los mit dem 
Reinemachen: Denn über den Winter hatte sich eine 
Menge Schmutz angesammelt. Wo täglich der Ofen be-
feuert, das Essen auf der offenen Herdstelle gekocht und 
aufgrund der Kälte kaum gelüftet wurde, lagen Ruß und 
Staub millimeterdick auf Wänden, Böden und Möbeln.

Die Tradition des Frühjahrsputzes hat sich bis heute 
gehalten. Die Herangehensweisen sind jedoch recht 
verschieden: Manche arbeiten sich von Raum zu Raum, 
andere gehen nach Tätigkeiten vor: Beispielsweise wer-
den zuerst die Schränke ausgemistet, dann alle Fenster 
geputzt und zu guter Letzt die gesamte Wohnung staub-
gesaugt.

Wenn Sie zu Beginn eine Liste erstellen, 
behalten Sie während der Reinigungsaktion 
den Überblick. Außerdem ist es ein herr- 
liches Gefühl, nach und nach Punkte von der 
To do-Liste zu streichen. Spannen Sie dafür 
auf jeden Fall alle übrigen Familienmitglieder 
mit ein. Kleine Kinder können neben ein- 
fachen Putztätigkeiten, wie Schränke 
abwischen, auch prima altes Spielzeug 
aussortieren. Zusammen geht es  
ohnehin schneller und mit etwas  
Musik ist es nicht ganz so dröge.

Übrigens: Das Saubermachen und 
Aufräumen schafft nicht nur op-
tisch Raum, auch der eigene 
Kopf fühlt sich danach 
klarer und leichter an. 
Der Geist ist befreit 
und kann voller 
Tatendrang in das 
restliche Jahr starten.

Für das Holsystem muss der Bürger  
seinen Sperrmüll anmelden:  
Abrufkarte in der jährlichen Abfall- 
fibel oder Link:  
https://www.landkreis-wittenberg.
de/de/sperrmuellantrag.html.

Abfuhrtag: Sperrmüll bis 7.05 Uhr 
gut sichtbar an öffentlichen Straßen 
bereitstellen, ohne dass Fußgänger 
oder Fahrzeuge behindert werden.
Für die Entsorgung des Sperrmülls 
entstehen keine zusätzlichen  
Kosten. Mehr Kosten für alle Bürger 

entstehen jedoch, wenn Sperrmüll 
nicht über die Abrufkarte, sondern  
in und neben den Restmüllcont-
ainern auf den Müllplätzen entsorgt 
wird. Bitte helfen Sie mit, die Kosten 
für die Restmüllentsorgung zu 
senken.

Bitte denken Sie daran, Ihre Sachen, die sich auf den Kellertreppen und in den Kellerräumen angesammelt haben, 
ordentlich wegzuräumen. Sollten Sie Sperrmüll haben, kann dieser mithilfe der Sperrmüllkarte kostenlos entsorgt 
werden. Bitte helfen Sie mit und schaffen Sie für sich und für Ihre Nachbarn ein angenehmes Wohnumfeld.

Im Landkreis Wittenberg erfolgt die Sperrmüllentsorgung im Hol- und Bringsystem.

Sperrmüll-Infos

Wir sagen Danke 
Verabschiedung Sabine Numrich

Mitgliedervertreter 
Heute: Silvio Tietel

Eine Ära geht zu Ende - Sabine 
Numrich geht in den Ruhestand

Für viele Mieterinnen und Mieter ist 
die WBG eng mit dem Namen Num-
rich verbunden. Kein Wunder, denn 
dreißig Jahre lang stand Sabine 
Numrich im Dienst unserer Genos-
senschaft. Nun hat sie sich in ihren 
wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet und freut sich, mehr Zeit 

mit ihrer Familie zu verbringen. 
Bis zur betrieblichen Umstrukturie-
rung im vergangenen Jahr betreute 
Frau Numrich als Wohnungswirt-
schafterin über viele Jahre das 
Wohngebiet nördlich der Annen-
dorfer Straße sowie die Objekte in 
der Straße der Völkerfreundschaft. 
Zuletzt war sie u.a. für die Kreuz- 
und Schillerstraße zuständig. Durch 
ihren großen Erfahrungsschatz und 

ihre fachliche 
Kompetenz war 

Sabine Numrich in vielen Bereichen 
eine sehr verlässliche und geschätz-
te Mitarbeiterin und Kollegin. Durch 
ihre fröhliche und heitere Art schaff-
te sie es, so manchen Arbeitsalltag 
angenehmer zu machen und auch 
angespannte Situationen zu er-
leichtern. Sabine, wir werden dich 
vermissen!

Seine 
Nachbarn 

hätten ihn 
motiviert, an der 

Vertreterwahl teilzunehmen, sagt 
Silvio Tietel. Denn eigentlich ist er 
noch nicht lange Mitglied in unse-
rer Genossenschaft, hat sich aber 
offenbar innerhalb kürzester Zeit in 
seiner Nachbarschaft sehr beliebt 

gemacht. Aus familiären Gründen hat 
es Silvio Tietel zu uns verschlagen. 
Mittlerweile genießt er das Wohnen 
in unserer Genossenschaft sehr. Als 
Mieter in Wittenberg West schätzt 
er auch sehr die ruhige Lebensweise 
seiner oftmals älteren Nachbarn. Mit 
seiner tatkräftigen Hilfsbereitschaft 
bedankt er sich dafür. Auch seine 
Mutter, Elsbeth Tietel, ist bereits 

Mitgliedervertreterin und wohnt 
ebenso in unserem Wohngebiet. 
„Bisher bin ich in meiner Funktion 
als Mitgliedervertreter noch nicht 
in Anspruch genommen worden“, 
berichtet Tietel. Der junge Mann 
betont aber, dass er dazu jederzeit 
bereit wäre.

Vorgemerkt – Vertreterversammlung am 23. Juni 2022
Liebe Vertreterinnen und Vertreter,
bitte merken Sie sich für unsere diesjährige ordentliche Vertreterversammlung 
folgenden Termin vor: Donnerstag, 23. Juni 2022 ab 17 Uhr im Lutherhotel.
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Spiele-Tipps  
für die Wohnung:

DER ZEITUNGSSCHNÜFFLER
Füllen Sie einen leeren Karton  
mit zerknülltem Zeitungspapier. 
Befüllen Sie ihn anschließend  
mit Trockenfutter und los geht  
der Spaß. Tipp: Je kleiner der 
Hund, desto niedriger der Karton.

DER SOCKENSCHNÜFFLER
Befüllen Sie eine alte Socke mit 
Trockenfutter, machen Sie einen 
Knoten in die Socke und los geht 
der Knabberspaß.

DER MUTIGE SCHNÜFFLER
Bauen Sie einen kleinen Parcours 
aus Stühlen, Hundedecken, Kar- 
tons, Becher etc. Legen Sie jeweils 
ein Futterstück an die einzelnen 
Gegenstände und lassen Sie Ihren 
Hund Slalom laufen, durchkrie-
chen, drüberspringen, robben etc. 

Der Umgang mit Tieren lehrt 
Kindern nicht nur Verantwortung, 
sondern bringt auch jede Menge 
Spaß, wenn man plötzlich den 
erstaunten Eltern einen neuen 
Hundetrick vorführen kann.

Neue Regeln für Hundehalter Haustier gewünscht? 
Das gilt es in unseren Mietwohnungen zu beachten

Seit Januar dieses Jahres gibt es in 
der Tierschutz-Hundeverordnung 
eine entscheidende Änderung, die 
das Zusammenleben zwischen 
Hund und Hundehalter bestimmt. 
Diese besagt, dass jeder Hund in 
Deutschland ausreichend Auslauf 
im Freien, „außerhalb eines 
Zwingers“, haben muss, und dass 
sich Hundehalter auch täglich 
aktiv mit ihrem Tier beschäftigen 
müssen.

Wörtlich heißt es: „Einem Hund  
ist nach Maßgabe des Satzes 
mehrmals täglich in ausreichen- 
der Dauer Umgang mit der Person, 
die den Hund hält, betreut oder zu 
betreuen hat (Betreuungsperson) 

zu gewähren“, eine genaue Zeitan-
gabe ist allerdings nicht vermerkt.

Zusätzlich müssen Hunde künftig 
regelmäßigen Kontakt zu anderen 
Hunden genießen, „es sei denn, 
dies ist im Einzelfall aus gesund-
heitlichen Gründen oder aus Grün- 
den der Unverträglichkeit zum 
Schutz des Hundes oder seiner 
Artgenossen nicht möglich.“

Wie die Einhaltung des sogenann-
ten Gassi-Gesetzes kontrolliert 
werden soll und welche Strafen bei 
Nichteinhaltung auf Hundebesitzer 
zukommen könnten, wird nicht 
beschrieben.

Nicht nur vor dem Gesetz gelten 
Haustiere inzwischen als vollwertige 
Familienmitglieder. Für viele Tier-
freunde ist das eigene Tier ein treuer 
Wegbegleiter, ersetzt oft die fehlen-
de Familie oder Freunde und schützt 
so vor dem Alleinsein.

Ganz gleich, für welches Tier man 
sich entscheidet, die Anschaffung 
eines Haustieres sollte zuvor 
gründlich überlegt sein: Passt das 
Haustier auch zu meinen künftigen 
Lebensumständen? Wieviel Zeit, 
Platz und finanzielle Mittel stehen 
mir zur Verfügung?

Bitte beseitigen!

Wir möchten an dieser Stelle die 
Gelegenheit nutzen und alle 
Hundebesitzer bitten, die von 
ihrem Hund verursachten Verun-
reinigungen zu entfernen und 
ordnungsgemäß zu entsorgen!  
In letzter Zeit mussten wir vermehrt 
Verunreinigungen der Fußwege, 
Grünflächen und Spielplätze  
durch liegen gelassenen Hundekot 
feststellen. Alle Hundebesitzer,  
die sich so rücksichtslos und 
unvernünftig verhalten, müssen 
damit rechnen, dass ihnen die 
Genehmigung zur Hundehaltung 
entzogen wird.  

Die Haltung von Haustieren ist bei der WBG grundsätzlich erlaubt, 
bedarf jedoch unserer Zustimmung.

Dabei berücksichtigen wir 
verschiedene Kriterien, u.a.:
 
• �Art und Größe des Tieres,
• �Verhalten und Anzahl der 

Tiere,
• �Art, Größe, Zustand und Lage 

der Wohnung,
• �Anzahl, persönliche Ver- 

hältnisse, Alter und berechtig-
te Interessen der Mitbewohner 
und Nachbarn,

• �Anzahl und Art anderer Tiere 
im Haus.

Bei der Hundehaltung müssen 
folgende Kriterien zusätzlich 
erfüllt sein:

• �Die Widerristhöhe des  
Hundes: max. 50 cm im 
ausgewachsenen Zustand.

• �Leinenpflicht (max. 2 m lang) 
in Treppenhäusern, Gemein-
schaftsanlagen, auf Grünanla-
gen und auf allen gemein-
schaftlich genutzten Flächen.

• �Eine Mitnahme des Hundes auf 
Kinderspielplätze ist verboten.

• �Verunreinigungen, insbeson-
dere durch Hundekot, sind 
unverzüglich zu beseitigen.

• �Der Hund ist so zu halten, dass 
Belästigungen Dritter durch 
Lärm, Verschmutzungen oder 
in sonstiger Weise ausge-
schlossen sind.

• �Abschluss einer Hundehaft-
pflicht-Versicherung.

• �Die Genehmigung gilt nur für 
das beantragte Tier. Für die 
Haltung weiterer Tiere muss 
eine erneute Genehmigung 
eingeholt werden.
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Sie haben keinen grünen Daumen? 
Tipps für Ihre Zimmerpflanzen

Gewinner der schönsten Balkone 

1. �Ertränkte Pflanzen:  
Wasser ist nicht nur ein  
Lebenselixier

Hatten Sie schon mal so richtig 
Durst und haben dann auf ex fast 
eine ganze Flasche ausgetrunken? 
Das anschließende Bauchweh ist 
sehr unangenehm. So geht es auch 
unseren Pflanzen: Ein Zuviel an 
Wasser macht die meisten Pflanzen 
nicht grüner, sondern krank. 

Deshalb: Pflanzen vertragen oft 
keine Staunässe. Mit der Finger- 
probe finden Sie ganz leicht heraus, 
ob es mal wieder an der Zeit ist, Ihr 
Grün zu wässern – aber bitte mit 
Bedacht!

2. �Verbrannte Pflanzen:  
Sonne mag nicht jeder

Gehören Sie zu den Menschen, 
deren Haut sich im Sommer in  
ein strahlendes Braun verwandelt? 
Denn bei den meisten Menschen 
endet das Sonnen mit roter, runz- 
liger Haut. Auch unsere Pflanzen 
sind da sehr eigen - manche ver- 
tragen Sonne, manche mögen es 
lieber halbschattig.

Deshalb: Beachten Sie die Hinweise 
Ihres Blumenhändlers oder recher-
chieren Sie im Internet, welcher 
Standort infrage kommt.

3. �Ungepflegte Pflanzen:  
Schönheit kommt auch von  
außen

Gönnen Sie Ihrer Haut öfters mal 
eine nährende Creme? Pflanzen 
mögen es ebenfalls, gehegt und 
gepflegt zu werden.

Deshalb: Schneiden Sie von Zeit  
zu Zeit Stängel oder abgestorbene 
Blätter ab, damit die Pflanze mehr 
Raum bekommt. Damit sie auch 
atmen kann, lüften Sie und ent-
stauben Sie regelmäßig die Blätter.

Wir suchen auch in diesem 
Jahr wieder die schönsten 
Balkonkästen

Die kalte und graue Jahreszeit 
ist vorbei: Der Frühling zieht 
endlich ein. Auch der Wegfall 
vieler Einschränkungen bezüg-
lich des Coronavirus machen 
Hoffnung auf ein gutes Jahr.  
Für die Pflanzen galten die 
Kontaktbeschränkungen so- 
wieso nicht, denn hier wurde 
nach dem Motto „Je dichter, je 
bunter“ gelebt. Und das darf 
gern so bleiben.

Deshalb rufen wir Sie, liebe 
Mitglieder, wieder zum Balkon-
wettbewerb für das Jahr 2022 
auf. Zeigen Sie uns Ihren 
grünen Daumen und gestalten 
Sie Ihren Balkon farbenfroh.  

Wir prämieren wieder die 24 
schönsten Balkone. Den Besit-
zern winken auch in diesem 
Jahr die bekannten Gutscheine 
der „Blumen Möbius GmbH“ im 
Wert von 25 Euro.

2021
In der letzten Ausgabe unserer Mitgliederinfo im Dezember 2021 
haben wir die 24 schönsten Balkonbepflanzungen sowie einen 
Vorgarten zur Prämierung veröffentlicht. Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erkannten ihren Balkon bzw. Vorgarten und können sich 
nun über einen inzwischen per Post zugestellten Pflanzengutschein 
im Wert von 25 Euro freuen.

Nochmals herzlichen Glückwunsch! Nachfolgend finden Sie alle 
Gewinnerinnen und Gewinner in der Reihenfolge der Bildnummern 
aus unserer Ausgabe 3/2021.

1.	 Familie Demin	 Ernst-Kamieth-Straße
2.	 Familie Fischer/Reichert	 Lerchenbergstraße 
3.	 Familie Hamann/Mau	 Kreuzstraße 
4.	 Familie Herold	 Straße der Befreiung 
5.	 Herr Krause	 Lerchenbergstraße 
6.	 Familie May	 Ernst-Kamieth-Straße 
7.	 Familie Langguth	 Lerchenbergstraße
8.	 Frau Lehmann	 Erich-Mühsam-Straße
9.	 Herr Lehmann	 Kreuzstraße 
10.	 Herr Möbius	 Kreuzstraße
11.	 Familie Neumann	 Lerchenbergstraße 
12.	 Frau Quoo	 Hermann-Duncker-Straße 
13.	 Frau Eisenberg	 Ernst-Kamieth-Straße
14.	 Frau Rössel	 Straße der Befreiung
15.	 Frau Schmidt	 Lerchenbergstraße
16.	 Familie Scholz	 Lerchenbergstraße 
17.	 Familie Schreiber	 Straße der Völkerfreundschaft
18.	 Frau Schröder	 Straße der Befreiung 
19.	 Familie Theunert	 Lerchenbergstraße
20.	 Familie Dienemann	 Erich-Mühsam-Straße 
21.	 Familie Weidel	 Lerchenbergstraße 
22.	 Familie Wiesegart	 Hermann-Duncker-Straße 
23.	 Herr Wittig	 Ernst-Kamieth-Straße 
24.	 Familie Mieseler	 Kreuzstraße

Viele Menschen lieben Blumen. Doch nicht bei allen klappt es mit dem Pflanzen und Gießen. Während die einen, 
ausgestattet mit dem grünen Daumen, nach der perfekten Monstera suchen, sind die anderen froh, wenn das 
Einblatt nicht ganz so traurig hinter seinen grünen Blättern hervorschaut. Dabei ist es gar nicht so schwer, wenn 
man drei einfache Dinge beachtet:

Der Daumen will trotzdem nicht grün werden? Folgende Pflanzen sind echte Überlebenskünstler:
Efeututen, Grünlilien, Aloe Vera, Yucca-Palmen, die meisten Ficusse, Monstera und natürlich Sukkulenten.

Kleine Forscher
Auch wer keinen Garten besitzt, kann Natur erleben

Stellen Sie den Strunk von Lauchzwiebeln in ein Glas mit 
Wasser. Nach einer Woche können sie dann in einen Topf 
gepflanzt werden. Das funktioniert auch prima mit Porree 
oder Kräutern. Hier können Ihre Kinder den Pflanzen 
herrlich beim Wachsen zusehen.
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Wir gratulieren unseren  
Jubilaren von ganzem 
Herzen und wünschen 
Glück, Freude und  
Gesundheit für das  
neue Lebensjahr. 

95 Jahre
Herta Wank

90 Jahre
Günter Matz
Käte Fischer
Ilse Fiebig
Horst Vetter
Ursula Lehmann
Gertrud Hiller
Erna Olejnik
Siegfried Bork

85 Jahre
Gerda Rätzke
Elfriede Henkelmann
Otto Franke
Margot Fischer
Anneliese Löffelholz
Ingrid Sponagel
Erika Mager
Adele Göpel
Horst Bothe
Manfred Pietzsch
Ingrid Schulze
Klaus Unbehaun
Erika Riethdorf

80 Jahre
Adolf Wiedemann
Rudolf Schneider
Brigitte Matschull
Brigitte Künzel
Inge Schauer
Hannelore Schötzau
Werner Scheibe
Margrit Vicum
Peter Purschke
Helmut Biermann
Nina Burd
Christa Hellbach
Klaus Müller
Dieter Uhlmann
Karin Rauer
Reiner Köberle
Birgit Irion
Herbert Aurzada
Sigrid Schinn
Gisela Opitz
Jürgen Krause

75 Jahre 
Heide Oertel
Christine Klauser
Marie Schenk
Roswitha Bongers
Rosemarie Becker
Barbara Leps
Sieglinde Gotsch
Rita Osterlandt
Helga Kunze
Dorothea Cerych
Monika Goßmann

Geburtstage 
Dezember 2021 bis Februar 2022

Großes Interesse und viele Fragen 
In der letzten MitgliederInfo vom 
Dezember 2021 konnten sich unsere 
Mitglieder zu einem Vortrag mit dem 
Thema „Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung“ anmelden. Das 

Interesse war so groß, dass Christine 
Milde, Rechtsanwältin und Vorsit-
zende unseres Aufsichtsrates, ihren 
Vortrag am 10. Januar gleich zwei-
mal hintereinander halten durfte. 
Trotzdem blieb am Ende Zeit für 
Fragen und regen Austausch.  
Die Veranstaltung, durchgeführt  
in unserem Konferenzraum in der 
Dessauer Straße 230, unterlag der 
2G-Regel.

Wir bedanken uns herzlich bei 
Christine Milde und freuen uns  
auf ihren nächsten Besuch.

Veranstaltungen der WBG

Gern möchten wir unsere Balkon-
kastenpflanzaktion wieder auf- 
leben lassen.
Leider steht uns unser bisheriger 
Kooperationspartner, die Firma 
 „Blumen Möbius GmbH“, in diesem 
Jahr aus Kapazitätsgründen nicht 
zur Verfügung. Wir sind im Gespräch 
mit dem Gartencenter des toom 
Baumarktes in der Berliner Chaussee 
72 und hoffen, dass wir unsere 

beliebte Aktion dort fortsetzen 
können. 

Angefragt ist Donnerstag, 
05.05.2022 von 15 bis 18 Uhr.  
Wir hoffen auf eine positive Rück-
meldung. Merken Sie sich diesen 
Termin schon einmal vor, wir werden 
über unsere Homepage www.wbg.de 
und über unsere Hausinformations-
tafeln weiter informieren.

Fahren Sie mit uns auf dem  
Magdeburger Wasserstraßenkreuz

Termin: 10.05.2022

Thema: Schifffahrt entlang des 
Magdeburger Wasserstraßen- 
kreuzes („Große Acht“)

Leistungen: 
- Fahrt im modernen Reisebus 
- �Schifffahrt entlang des Wasser-

straßenkreuzes von 10:00 bis 
14:00 Uhr 

- �Mittagsimbiss auf dem Schiff
- 2 h Freizeit in Magdeburg

Preis pro Person: 79 €

Mindestteilnehmerzahl: 30

Haben Sie Interesse?  
Dann melden Sie sich bei:

Elvira Illgner
03491 6140-0 oder per
E-Mail: elvira.illgner@wbg.de

VORGEMERKT

WBG-MITGLIEDERREISE

Vorträge bei der WBG

WBG Aktionstag – Balkonkasten bepflanzen
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Familie: Wichtiger als jemals zuvor

FAMILIE. Ein Wort, das im Laufe  
der Jahrhunderte einen extremen 
Wandel durchgemacht hat. Von der 
Schicksalsgemeinschaft, die das 
gegenseitige Überleben sichert, 
über politische Heirat, die die 
Herrschaft bewahren soll, bis hin 
zum freiwilligen Zusammensein,  
das auf emotionalen Halt fußt. 

Klingt kompliziert, oder? Einfacher 
gesagt: Familie ist eine Gruppe von 
Menschen, die irgendwie zusammen-
gehören - sei es durch biologische 
Verwandtschaft, Heirat oder frei 
gewählt.

Fragt man Menschen danach, was  
für sie Familie bedeutet, geht es  
vor allem um Verantwortung, Liebe, 
Vertrauen, Unterstützung und 
Geborgenheit.

Für die Mehrheit ist Familie dort,  
wo auch Kinder sind – unabhängig 
von der Lebensform der Eltern. Sie 
ist heute mehr als zu jeder anderen 

Zeit eine emotionale Einheit, 
gegründet auf der freiwilligen 
Partnerschaft. Kinder sind für  
den Gefühlshaushalt wichtig, nicht 
um den materiellen Fortbestand 
einer Familie zu sichern.

Auch die Familienkonstellationen 
haben sich geändert: Die Eheschlie-
ßung ist keine notwendige Grund- 
lage mehr. Es gibt viele Allein- 
erziehende, aus Trennungen neu 
entstandene Stief- oder Patchwork-
familien, Wohn- und Hausgemein-
schaften – auch mit älteren Mitglie-
dern, die der Großelterngeneration 
angehören.

Was macht eine Familie also aus?  
Vielleicht genau das, was viele an 
Familie toll und wichtig finden: 
Menschen, die Verantwortung 
füreinander übernehmen. Die 
einander wichtig sind, füreinander 
sorgen und auch in schwierigen 
Zeiten füreinander da sind. 

„Netzwerk Leben e. V.“ ist eine 
offene Initiative der katholischen 
Kirche, die im Jahr 2001 im Bistum 
Magdeburg ins Leben gerufen wurde. 
Diese bündelt unterschiedliche 
Hilfsangebote im kirchlichen und 
gesellschaftlichen Raum für Schwan-
gere und Familien in Notlagen und 
Konfliktsituationen. 

WBG: Was gefällt Ihnen an der 
Arbeit?
Frau Aurzada: Die Beschäftigung  
mit den Kindern. Es bereitet mir 
unwahrscheinlich viel Spaß zu 
sehen, wie viel Freude die Kinder  
an gemeinsamen Aktivitäten haben. 
Einmal waren wir im Leipziger Zoo. 
Für einige Kinder war dies ihr erster 
Zoobesuch in ihrem Leben. Leucht-
ende Kinderaugen erfüllen mich 
einfach mit Freude. Außerdem 
wurden wir 2014 von Ministerpräsi-
dent Haseloff in die Staatskanzlei 
zum Tag des Ehrenamtes eingeladen. 
Solch eine Anerkennung beflügelt 
natürlich.

WBG: Welche Aufgaben haben Sie?
Frau Aurzada: Wir organisieren 
jeden Mittwoch um 15 Uhr das 
Kaffeetrinken. Nach dem Kaffee 
basteln wir, spielen mit den Kindern 
oder gehen an die frische Luft. 
Zweimal im Jahr findet eine Baby- 
und Kinderkleiderbörse statt. Die 
nächste ist für den 14./15.10.2022 
geplant. Außerdem gehen wir zum 
Beispiel mit Schwangeren einkaufen 
und leisten Hilfestellung. Manchmal 
kommen auch Frauen zu uns, die erst 
kurz vor der Entbindung erfahren 
haben, dass sie schwanger sind. Für 
solche Fälle haben wir Notfall-Pake-
te mit Babygrundausstattungen. 
Weihnachten packen wir Pakete für 
sozial schwache Kinder. Dabei 
berücksichtigen wir möglichst die 
Wünsche der Kinder und bereiten 
ihnen damit eine Freude.

Die Stiftung lebt ausschließlich von 
Spenden – ehrenamtlich oder 
finanziell. Gern vermittelt die 
Genossenschaft den Kontakt zum 
„Netzwerk Leben e. V.“. Scheuen Sie 
sich nicht, uns zu kontaktieren!

· �Verein der Kinder- und Jugend-
freizeittätigkeit der Luther-
stadt Wittenberg e. V. 
verein-kjf@web.de  

· �CVJM Wittenberg e. V.  
�info@cvjm-wittenberg.de

· �Kinder- und Jugendhaus 
„Albatros” 
albatros@awo-wittenberg.de

· ��Kreissportbund Wittenberg e. V. 
info@ksb-wittenberg.de

Familienförderung, 
Verbände, Vereine 
(Auswahl):

Im Interview:

Mieterin Erika Aurzada, 

ehrenamtliche Mitar- 

beiterin der Stiftung  

„Netzwerk Leben e. V.“
Leuchtende Kinderaugen

Quelle: Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, Familien- 
report 2020

Was ist für Sie am 
wichtigsten?

77 %   
Familie

10 % 

Freundes- 
kreis

Hobbys und 
Interessen 

6 %  
Beruf

5 % 

Wer ist für dich eine Familie?  
(Befragung unter 20-39-Jährigen)

Allein- 
erziehende

Stief- und 
Patchwork-
familien

homosexu-
elles Paar 
mit Kindern

heterosexuelles 

Paar mit Kindern 

(verheiratet oder 

unverheiratet)

4 32 1
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Osterquiz

Flach-, Steil- und Gründächer

Leichtdächer mit Ziegeloptik

Wohnraumdachflächenfenster

Balkon- und Terrassensanierung

Schornsteinverkleidung

Bauklempnerei

Holzbau

Weinberge 9 · 06901 Kemberg · Tel.: 034921.20402 · Fax: 22299
info@albrecht-kemberg.de · www.albrecht-kemberg.de

Sprichwörter-Salat
Da hat der Osterhase wohl ein paar 
Sprichwörter durcheinander ge-
bracht. Wissen Sie, wie sie richtig 
heißen?

1. Welche Aussage stimmt?
a) �Die Narzisse ist ein beliebtes 

Heilkraut
b) Die Narzisse ist hochgiftig
c) �Narzissenblätter kann man 

als Salat essen
 
2. Die Narzisse hat eine…
a) Zwiebel
b) Knoblauchknolle
c) Kartoffel
 

3. �Die Narzisse als Wild- 
pflanze ist…

a) �ein stark verbreitetes 
Unkraut

b) �stark bedroht und entspre-
chend streng geschützt

 
4. �Wofür ist die Osterglocke 

ein Symbol?
a) Den Tod Jesu Christ
b) Das ewige Leben

Lösungen Sprichwort-Salat: 1: Wer A sagt, muss auch B sagen,  
2: Wer den Pfennig nicht ehrt, ist des Talers nicht wert, 3: Wer im 
Glashaus sitzt, soll nicht mit Steinen werfen, 4: Wer nicht wagt,  
der nicht gewinnt

Wer Eier sucht, muss auch Eier essen.

Wer nicht sucht, der nicht findet.

Wer die Hühnereier nicht ehrt, 
                         ist der Schokoeier nicht wert.

Richtig ist: ________________________

Richtig ist: ________________________

Richtig ist: ________________________
                     ________________

Lö
su

ng
en

: 1
b,

 2
a,

 3
b,

 4
b

Wonneproppen Aktion  
2021 und 2022

Am 25. Januar dieses 
Jahres besuchten  
uns die Gewinner der 
Wonneproppen-Ak-
tion 2021 in unserer 
Geschäftsstelle in 
der Dessauer 
Straße 230. Da die 
Ehrung coronabe-
dingt nicht mit 

allen Müttern gemeinsam stattfinden 
konnte, wurden die Preise im kleinen 
Rahmen übergeben. Alle Muttis haben 
sich sehr über den Bausteinwagen für 
ihre Babys gefreut.

Möchten Sie auch teilnehmen? Die 
Wonneproppen-Aktion geht in die 
Verlängerung: Für das Jahr 2022 suchen 
wir wieder nach neuen Erdenbürgern. 

Elektroinstallation & 
Verkauf
 (03491) 66 19 66

 (03491) 66 19 68

 Nußbaumweg 7–9
 06886 Lutherstadt Wittenberg

Service rund um die Uhr!

Michael Richter ∙ Gabriele Schoene

Wir bitten alle Eltern, die an der Aktion teilnehmen möchten, ihren  
im Jahr 2022 geborenen Nachwuchs mit Namen und Geburtsdatum 
anzumelden. Bitte melden Sie sich per Telefon 03491 6140-10 oder  
per E-Mail: sandy.lueck@wbg.de.

WBG - Osteraktion

Bunte Eier und Schokohasen

sind versteckt im grünen Gras,

kommt und lasst uns alle 

suchen, welch ein Osterspaß.

Katharina Anders

Wir wagen es: Alle kleinen und 
großen Hasen sind herzlich zu 
unserer Osteraktion im April  
eingeladen. 

Unter den aktuellen Hygienemaß-
nahmen und Vorschriften werden  
wir ein paar Osteraktivitäten und  
die große Such-Aktion hoffentlich 
stattfinden lassen können. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

07.04.2022, 15-17 Uhr
Str. der Völkerfreundschaft 
76-88 & 89-97

Jaron Linus

Tyler

Milo

Ostern fruher & heute

Können Sie sich noch erinnern, wie Sie Ostern als Kind 
gefeiert haben? Schreiben Sie uns Ihre Geschichten gern 
per Post oder Email mit dem Stichwort „Ostern früher“.

..
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mit Emmi

BÜCHER BROSCHÜREN ZEITSCHRIFTEN WERBEDRUCKE PROSPEKTE 

ELBE DRUCKEREI WITTENBERG
Breitscheidstraße 17
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon 03491 l 41 02 42 / 43
Telefax  03491 l 41 02 40
info@elbedruckerei.de
www.elbedruckerei.de

Jeder LIEST!
wir drucken´s

Am Heideberg 32
06886 Lutherstadt Wittenberg

Fax 03491 / 41 29 66

Hallo, das ist Emmi. Sie ist schon ganz 
aufgeregt, denn bald ist Ostern! Sie möchte 
gern ein Bild für Oma und Opa malen. Nur 
vor lauter Aufregung sind die Füße ihrer ge-
malten Tiere ganz durcheinander geraten. 
Kannst du ihr helfen, die richtigen Tatzen, 
Stelzen, Pfoten etc. den richtigen Tieren 
zuzuordnen?

1

2

3

Eiersuche
Es haben sich 6 Ostereier auf dieser Seite 
versteckt, die ausgemalt werden wollen.

Schweiz
Die Schweizer messen sich zu 
Ostern beim „Eiertütscha“. Bei 
diesem Wettbewerb schlagen die 
Teilnehmer hartgekochte Eier mit 
den Spitzen gegeneinander. Am 
Ende gewinnt der Spieler, dessen 
Osterei bis zum Schluss unbeschä-
digt bleibt.

England
In England werden mancherorts 
Weidenkätzchen gesammelt, mit 
deren Zweigen man sich gegensei-
tig sanft über die Wange streicht. 
Dieser Brauch soll Glück für das 
kommende Jahr bringen.

Schottland
Auf den Hügeln der schottischen 
Highlands feiert man das Osterfest 
mit einem großen Osterfeuer. Diese 
uralte Tradition geht bis auf die 
keltische Zeit zurück.

Bulgarien
In Bulgarien werden Ostereier nicht 
versteckt, stattdessen bewirft man 
sich mit ihnen. Gewonnen hat dann 
derjenige, dessen Osterei bis zu-
letzt ganz bleibt. Dem Brauch nach 
steht dem Sieger ein besonders 
erfolgreiches Jahr bevor.

Polen
Die Polen feiern am Ostermontag 
ein Fest namens „Śmigus-dyngus“, 
den Tag des Wassergießens. Zur 
Feier des Tages liefert man sich eine 
wilde Wasserschlacht. Das Ritual 
soll an die Taufe eines polnischen 
Herrschers erinnern.

Osterbräuche 
bei den Nachbarn

Bunte Seite Spiele mit der Familie  

       und deinen Freunden
Material: Löffel, Ei

Anleitung: Ihr sitzt oder steht bei diesem 
Spiel in einem Kreis. Jeder Teilnehmende 
bekommt einen Löffel. Der erste Mitspieler 
legt das Ei auf seinen Löffel - danach darf 
das Ei nicht mehr mit den Händen berührt 
werden. Nun wird das Ei von Löffel zu  
Löffel im Kreis herum gegeben.

Variation: Es werden zwei Gruppen  
gebildet, die das Ei um die Wette weiter 
geben.

EIERSTAFFEL

STOCKHASEN

Material: Astgabeln, weiße Acrylfarbe, Pinsel, Stoffreste, 
Schere, Holzwolle, Wackelaugen, Pompoms und Klebepistole

Anleitung: Male mit weißer Acrylfarbe Schnauze und Ohren 
auf die Astgabel. Anschließend muss die Farbe erst einmal 
gut trocknen. Aus Stoffresten schneidest du etwa 25 x 2,5 
cm breite Schals aus. Je nach Stockgröße kannst du sie nach 
dem Anknoten noch etwas stutzen. Wer keine Stoffreste 
besitzt, kann auch ein Geschenkband als Schal verwenden.

Als Schnurrbart kannst du drei Fäden Holzwolle nehmen. 
Alternativen sind Nylonfaden, dünner Draht oder Wolle.

Zum Schluss bringst du mit Leim noch Fäden und Pompom 
als Nase sowie zwei Wackelaugen an und drückst es 

schön fest. Fertig!
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Osterlamm
Gebacken von unserer Auszubildenden Carolin Sophie Baatzsch

Für dieses Rezept benötigt man am besten eine Osterlamm-Backform.  
Es eignet sich natürlich auch jede andere österliche Backform für dieses Rezept. 

VERANSTALTUNGS-
KALENDER 

APRIL 2022 
BIS JULI 2022

Gastspiel! – Tatjana Meissner  

Wann: 07.04.2022, 19.30 Uhr 

Wo: CLACK Theater

Danceperados of Ireland / Whisky 

you are the devil  
Wann: 11.04.2022, 19.30 Uhr 

Wo: Phönix Theaterwelt Wittenberg

WBG Osteraktion 
Wann: 07.04.2022  
15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Wo: Str. der Völkerfreundschaft  

76-88 und 89-97

Tanz in den Mai 
Wann: 30.04.2022 
Wo: Exerzierhalle

Wittenberger Kanzelrede   

Wann: 01.05.2022, 10.00 Uhr 

Wo: Ev. Stadtkirche „St. Marien“

Peter Meyer –  
Ein Puhdy kommt… mit Band 

Wann: 13.05.2022, 19.30 Uhr 

Wo: CLACK Theater

Comedien Kurt Krömer 

Wann: 15.05.2022, 19.00 Uhr 

Wo: Anhaltisches Theater Dessau

Monika Martin 

Wann: 03.06.2022, 16.00 Uhr 

Wo: Stadthaus Wittenberg

Fondue-Abend 

Wann: 10.06.2022,  
18.00 Uhr – 22.00 Uhr 

Wo: Hotel Pension Am 
Schwanenteich

Luthers-Hochzeit 

Wann: 10.-12.06.2022 
Wo: Altstadt 

Vertreterversammlung   
Wann: 23.06.2022, 18.00 Uhr  

Wo: Lutherhotel

Geistliche Abendmusik mit 

Handglocken 
Wann: 26.06.2022, 17.00 Uhr 

Wo: Schlosskirche

Ausbilder Schmidt 

Wann: 15.07.2022, 19.30 Uhr 

Wo: CLACK Theater

Die Prinzen Live 

Wann: 23.07.2022, 20.20 Uhr 

Wo: Schlosswiese

Weinfest 
Wann: 28.-31.07.2022 
Wo: Marktplatz

30 Minuten Orgelmusik zum 

Wochenschluss 

Wann: 29.07.2022, 18.00 Uhr 

Wo: Ev. Stadtkirche „St. Marien“

Aufgrund der aktuellen 
Situation sind Änderungen 
vorbehalten. Die Ent- 
scheidung darüber, ob die 
Veranstaltungen stattfinden, 
obliegt den Veranstaltern. 

Praxis für Physiotherapie

Puschkinstraße 10
06886 Lutherstadt Wittenberg

Inhaber: Edeltraud Kroner

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi	 10 – 20 Uhr
Di u. Do 	 10 – 18 Uhr
Fr 	 10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 03491 795 88 83
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1. �Die Backform mit Butter einfetten und mit etwas Mehl bestäuben. Danach 
das überschüssige Mehl abklopfen. Die zusammengesetzte Form und den 
Backofen auf 180 °C Ober-/ Unterhitze oder auf 160°C Umluft vorheizen. 
Für den Teig zuerst die weiche Butter mit dem Zucker, einer Prise Salz und 
dem Zitronenabrieb schaumig schlagen.

2. �Danach die Eier einzeln hinzugeben und weiter schlagen. Anschließend 
das Mehl mit Backpulver mischen und abwechselnd mit dem Zitronensaft 
unter die Salz-Butter-Masse rühren. Jetzt kann die Form aus dem 
Backofen genommen und befüllt werden. Nun den Teig, vom Kopf aus 
beginnend, in die umgedrehte Backform füllen. Beim Einfüllen des Teigs 
die Form klopfen, damit sich der Teig gut verteilt. Die Form knapp 3 bis 
4 cm unterhalb des Rands füllen. Zum Schluss die Lammform auf ein 
Backblech im unteren Bereich des Ofens stellen und im heißen Ofen  
ca. 40 Minuten backen.

3. �Nach dem Backen den Kuchen etwa 1 Stunde in der Form auskühlen 
lassen. Anschließend aus der Form lösen und den Boden des Lamms 
mit einem guten Messer etwas begradigen. Nun den Kuchen komplett 
abkühlen lassen. Nach dem Abkühlen das Lamm beliebig mit Puderzucker 
bestäuben.

Zutaten:
150g		 weiche Butter

130g 		 Zucker 

1 Prise		 Salz

1 TL 		 Zitronenabrieb

3		 Eier (Größe M)

180g		 Dinkelmehl (Type 630)

2 TL		 Backpulver

2 - 3 TL 	 Zitronensaft

		 etwas Puderzucker 

Für die Form: 
etwas Butter zum Einfetten 

etwas Mehl

Und so geht ’s:

Guten  
   Appetit!
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So erreichen Sie uns

Außerhalb unserer Geschäftszeiten können Sie in dringenden Notfällen wie: 

Gasgeruch, Verstopfung einer Abwasserleitung, Bruch eines Rohres, Stromausfall in der gesamten Wohnung, Ausfall der Heizung,  
Ausfall des Kabelnetzes für Rundfunk und Fernsehen die Rufnummer des Notdienstes in Anspruch nehmen. Informieren Sie bitte am 
darauf folgenden Werktag den für Sie zuständigen Wohnungswirtschaftler. Vorsorglich weisen wir Sie darauf hin, dass die Genossenschaft 
Rechnungen nur bei begründeten und nicht auf die normale Arbeitszeit verschiebbaren Einsätzen bezahlt.

Notrufnummer 03491 470 199

Für Störungen beim Fernsehempfang (Telekom Basis TV-Tarif) rufen Sie bitte die Nummer: 0800 330 12 01.  
Für Störungen beim Internet und MagentaTV rufen Sie bitte die Nummer: 0800 330 10 00.
Bei Störungen der Ruhe und Ordnung: mobile Streife b.i.g. Wachschutz ab 18.00 Uhr: 0151 42 25 86 37

Wohnungsbaugenossenschaft Wittenberg eG
Dessauer Straße 230
06886 Lutherstadt Wittenberg

Telefon:	 03491 61 40 0
E-Mail: 	 info@wbg.de
Web:		 www.wbg.de

Hauptgeschäftsstelle: Dessauer Straße 230
Nebengeschäftsstelle: Schillerstraße 45 a

Öffnungszeiten:
Mo.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Di./Do.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi.	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Fr.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

WBG-Gästewohnungen
Sie haben einen Grund zum 
Feiern, Freunde und Verwandte 
kommen zu Besuch – und nun 
fehlt es an Schlafplätzen? Die 
Gästewohnungen der WBG 
Wittenberg sind eine günstige 
und komfortable Alternative 
zum Hotel

Alle Fotos, Rundgänge und Informationen finden Sie unter: www.wbg.de unter "Gästewohnung".
Kontakt: Sandy Lück · 03491 6140-10 oder per E-Mail: sandy.lueck@wbg.de

zzgl. Servicegebühr: Endreinigung, Handtücher, Bettwäsche: 20,– € je Buchung,

* Die Preise gelten pro Wohnung und pro Nacht.

Gästewohnung Größe Personen Nichtmitglieder Mitglieder

2-Zimmer-Whg bis 50 m2 1 – 2 60,– €* 40,– €*

3-Zimmer-Whg bis 60 m2 1 – 4 65,– €* 45,– €*


